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Anmeldung
Wir bitten um Rückmeldung bis zum 08.11.2010
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Holtenauer Str. 99
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statt. Infos unter: www.mediatage-nord.de
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FACHTAGUNG  17.11.2010

Eine Veranstaltung im Rahmen der Media-
tage Nord vom 15. bis 19. November 2010

17. November 2010 - 10.00 Uhr
Haus der Wirtschaft (IHK), Kiel

reboot_Jugendarbeit?
Mitwirkung und Mitbestimmung

im Social-Media-Web



PROGRAMM

10.00 Uhr Eröffnung
JENS PETER JENSEN, Geschäftsführer
Landesjugendring Schleswig-Holstein

10.15 Uhr Impulsreferat
HENDRIK HEUERMANN, Musik- und
Politikwissenschaftler
reboot_D:  Wie verändert Social Media
die Art, wie wir Demokratie leben?

12.30 Uhr Mittagspause und Stehimbiss

13.30 Uhr Meshup zu:
- jugendliche Mediennutzung aus
  milieuspezifischer Sicht
- strukturpolitische Überlegungen
  aus jugendverbandlicher Sicht
- zukunftgestaltende Ideen aus
  gesellschaftlicher Sicht

14.30 Uhr Pause

14.45 Uhr Plenum:
10 Thesen reboot_Jugendarbeit

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung

MODERATION
       HANS SCHWAB, Geschäftsführer
        Landesjugendring Niedersachsen
        SONJA REICHMANN, Projektleiterin
        Jugendserver Niedersachsen
       MAREIKE DEE, Referentin für Jugend-
        arbeit und Jugendpolitik,
        Landesjugendring Niedersachsen

TAGUNGSORGANISATION
       KARIN SENGER, Referentin
        Landesjugendring Schleswig-Holstein

Die Art, wie Menschen miteinander kommuni-
zieren, hat sich in den letzten Jahren stark
verändert. Fundamental, möchte man fast
sagen. Kommunikation ist nun digital, schnell,
günstig und mobil. Besonders junge Menschen
haben dies verinnerlicht. Sie zu mobilisieren,
zu motivieren und ihr Engagement zu wecken
ist die große Herausforderung.
Social Media birgt große Vorteile und große
Risiken. Worauf muss man sich einstellen?
Was kann man machen? Was sollte man probie-
ren? Oder: Wie verändern das Internet und
gerade Social Media die Art, wie wir Demokra-
tie leben?

Social Software wie SchülerVZ, Facebook, Youtube
bilden lokale Netzwerke ab und sind die neuen
Pausenräume Kinder und Jugendlicher für Aus-
tausch und Kontakt. Nach der JIM-Studie 2009,
einer repräsentativen Erhebung des medienpäda-
gogischen Forschungsverbundes Südwest nutzen
98% der 12- bis 19-Jährigen das Internet mehr-
mals täglich, über 50% davon in sozialen Netzwer-
ken. Dabei hinterlegen 80% Informationen über
ihre Hobbys und Dinge die sie mögen oder nicht
mögen, knapp 70% laden eigene Fotos und Filme
bzw. 50% Fotos und Filme von FreundInnen und
Familie in soziale Plattformen. Über 95% der be-
fragten Jugendlichen haben ein eigenes Handy,
die Studie spricht von Vollversorgung.

Das Netz wird zunehmend mobiler, das Endgerät
nimmt am alltäglichen Leben teil. Soziale Netzwer-

ke wirken darüberhinaus global und stellen eine
wirkungsvolle Aktionsfläche für politische Teilhabe
bereit; sie bieten Lösungen im globalen Austausch
und sind Resonanzflächen für Infos, Chancen und
Lebensstil. Jugendarbeit hat die Chance, über ihre
digital verlängerten Strukturen, Themen und
Aktionen direkt in virtuelle Lebensräume zu trans-
portieren.

Wie Jugendarbeit diese Möglichkeitsräume für
politische Partizipation nutzen kann, soll gemein-
sam mit allen TeilnehmerInnen diskutiert und
entwickelt werden. Im Blick steht die Frage, was
Social Media für Partizipation und Demokratie
bieten kann, wie kollektive Intelligenz zusammen
kommt und wie am Ende mehr Mitbestimmung
möglich wird.

Hendrik Heuermann

studierter Musik- und Politikwissenschaftler
Jahrgang 1982, ist gebürtiger Ostfriese und
leidenschaftlicher Netzwerker. Gemeinsam mit
Ulrike Reinhard hat er im November das Buch
"reboot_D, digitale Demokratie - Alles auf
Anfang" (Whois Verlag) herausgegeben und
beschäftigt sich viel im Themenbereich des
Engagements im Internet und besonders durch
Social Media. Er war bereits als Referent und
Berater auf zahlreichen Tagungen und Kongres-
sen tätig und arbeitet momentan in der Hambur-
ger PR Agentur *kulow kommunikation.
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